
■enins Werk_________________
Zwei Taktiken“— unsere Waffe in 
ler Klassenauseinandersetzung

Zum Parteilehrjahr

i seinem Werk „Zwei Tak- 
ken der Sozialdemokratie in 
er demokratischen Revolu- 
on“, das kurz nach dem Be- 
inn der Revolution 1905 er- 
:hien, stellte ‘W. I. Lenin die 
evolutionäre Strategie und 
aktik der Bolschewiki in der 
emokratischen Revolution 
en opportunistischen Auf
assungen der Menschewiki 
nd der Reformisten der 
I. Internationale entgegen, 
ie proklamierten anstelle der 
ährenden Rolle des Prole

he Erkenntnis, daß die 
Lrbeiterklasse, gestützt auf das 
Bündnis mit anderen werk- 
ätigen Schichten des Volkes, 
ie führende Rolle in allen 
evolutionären gesellschaft- 
ichen Bewegungen unseres 
ahrhunderts wahrnehmen 
nuß, ist der Kerngedanke der 
Tieorie der sozialistischen Re- 
rolution, deren Grundelemente 
^enin in seinem Werk „Zwei 
Taktiken“ begründete. Die 
vichtigsten, nach wie vor all- 
'emeingültigen Schlußfolge
ungen, die Lenin damit ver
knüpfte, bestehen in folgen- 
lem:

tariats die Hegemonie der 
liberalen Bourgeoisie in der 
demokratischen Revolution und 
behaupteten, daß letztere 
durch einen langen histori
schen Zeitraum von der prole
tarischen Revolution getrennt 
sei. Lenin wandte sich auch 
entschieden gegen die links- 
radikalistischen Theorien, die 
die Arbeiterklasse zur Isolie
rung von ihren Bündnispart
nern, zum Abenteurertum und 
damit zur Niederlage verur
teilten.

• Unter imperialistischen Ver
hältnissen kann nicht die 
Bourgeoisie, sondern „nur das 
Proletariat... ein k o n s e 
q u e n t e r  (Hervorhebung d. 
Verf.) Kämpfer für die Demo
kratie ... sein.“4) Der Kampf 
für die Durchsetzung revolu
tionär-demokratischer Forde
rungen (zum Beispiel Sturz des 
Zarismus 1905, in unserer Zeit 
Kampf gegen die Allmacht der

Die Wahrheit und Lebenskraft 
der von Lenin in „Zwei Tak
tiken“ begründeten Schluß-

Monopole, gegen Faschismus, 
Militarismus, imperialistische 
Aggressionspolitik, Kolonialis
mus, für demokratische Grund
rechte, friedliche Koexistenz 
u. a.) bildet den Inhalt der 
notwendigen ersten Etappe auf 
dem Weg des Proletariats zur 
sozialistischen Revolution und 
zur Eroberung seiner politi
schen Macht. Nur unter Füh
rung der Arbeiterklasse können 
diese Ziele verwirklicht wer
den, und nur im konsequenten 
Kampf für demokratische Ziele 
kann sich die Arbeiterklasse 
an die Spitze aller revolutio
nären Kräfte stellen.

0 Wenngleich die demokra
tische Revolution nicht un
mittelbar die Beseitigung der 
kapitalistischen Verhältnisse 
zum Ziel hat, so führt doch 
ihre konsequente Durchfüh
rung nicht zur Festigung der 
Herrschaft der Bourgeoisie. 
Ihr Resultat „ist die revolutio
när-demokratische Diktatur 
des Proletariats und der 
Bauernschaft.“2) Ihre Tendenz 
und Perspektive ist das Hin
überwachsen in die sozia
listische Revolution, die Um
wandlung der revolutionär
demokratischen Diktatur zur 
Diktatur des Proletariats, der 
Aufbau der sozialistischen Ge
sellschaft im Interesse aller 
Werktätigen und auf der 
Grundlage ihrer Vereinigung 
um die Arbeiterklasse.

0 Die Verwirklichung der 
führenden Rolle der Arbeiter
klasse in der Revolution und 
beim Aufbau der sozialisti
schen Gesellschaft ist untrenn
bar verbunden mit der Existenz 
und Tätigkeit einer marxi
stisch-leninistischen Kampf
partei — der Partei neuen 
Typus.3)

folgerungen über die wach
sende Rolle und Verantwor
tung der Arbeiterklasse in

)ie Arbeiterklasse — führende Kraft der Gesellschaft
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